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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Weißenburg : 1. FC Berolzheim-Meinheim III 
Samstag, 14.01.2023, 16:00 Uhr

Sieg für den TSV 1860 Weißenburg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Oliver Ellinger den Matchball für die Gastgeber
des TSV 1860 Weißenburg im umdatierten Punktspiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet
war. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam 1. FC Berolzheim-Meinheim III, das eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:20) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Oliver Ellinger, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
10:12.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen Sieg holten Hummel / Ellinger
bei ihrem 3:1 gegen Dürnberger / Zäh. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig Chancen ließen Scherer / Maderholz nachfolgend beim 15:
13, 12:10, 11:9 ihren Gegnern Schwager / Herzog. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage
gab es wenig später für Michael Hummel beim 2:3 gegen Markus Dürnberger. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nichts auszurichten hatte Thomas Scherer
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus-Peter Schwager, obwohl die beiden auf dem Papier als
in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Oliver Ellinger gewann
wenig später hingegen sein Spiel gegen Johannes Zäh anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Martin Maderholz bekam es nun
mit Ernst Herzog zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Maderholz
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für
schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1860 Weißenburg und
des 1. FC Berolzheim-Meinheim III. Ohne Satzgewinn für Michael Hummel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Klaus-Peter Schwager. Beim anschließenden 8:11, 11:3, 11:9, 11:7-
Erfolg gegen Markus Dürnberger kam Thomas Scherer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Oliver Ellinger hatte seinen Gegner Ernst Herzog beim klaren Sieg in drei Sätzen
recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Zäh war für
Martin Maderholz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TSV 1860
Weißenburg verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1860 Weißenburg nun ein Punkteverhältnis von 10:12 auf dem
Konto, während der 1. FC Berolzheim-Meinheim III nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Unterwurmbach (TSV 1860
Weißenburg) bzw. gegen den TV 1896 Langenaltheim (1. FC Berolzheim-Meinheim III).
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 Statistik:
 TSV 1860 Weißenburg

Doppel: Hummel / Ellinger 1:0, Scherer / Maderholz 1:0 
Einzel: M. Hummel 0:2, T. Scherer 1:1, O. Ellinger 2:0, M. Maderholz 1:1 

 1. FC Berolzheim-Meinheim III
Doppel: Dürnberger / Zäh 0:1, Schwager / Herzog 0:1 
Einzel: K. Schwager 2:0, M. Dürnberger 1:1, E. Herzog 0:2, J. Zäh 1:1


